
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
(AGB) 
Allgemeine Hinweise: 

1. Anbieter 
1.1 Anbieter der unter www.campus-heilpraktikerschulen.de sowie der in weiteren 
Werbematerialien dargestellten Angebote ist die Campus Heilpraktikerschule, Rachel 
Röck und Julia Axer, Puricellistraße 34, 93049 Regensburg, E-Mail: kontakt@campus-
hp.de. 

1.2 Die unter www.campus-heilpraktikerschulen.de beworbenen Angebote für Aus- und 
Fortbildungen sind freibleibend. Ein Anspruch auf deren Durchführung besteht nicht. 
Campus behält sich vor, das Angebot jederzeit zu ändern oder zu ergänzen, insbesondere 
bestimmte Aus- und Fortbildungen zukünftig nicht mehr oder zu geänderten Konditionen 
anzubieten. 

1.3 Für das Vertragsverhältnis mit einem Teilnehmer gelten die nachfolgenden AGB. 

2. Vertragspartner, Vertragsschluss 
2.1 Dem Teilnehmer unterbreitet die Campus Heilpraktikerschule ein Aus- oder 
Weiterbildungsangebot, welches mit Unterzeichnung einer ordnungsgemäß ausgefüllten 
schriftlichen Anmeldung rechtsverbindlich durch den Interessenten angenommen wird. 
Das Angebot zielt auf Abschluss eines Unterrichtsvertrages zu den in der 
Studienanmeldung und den hiesigen AGB genannten Konditionen, das mit 
Vertragsunterzeichnung bei den Campus Heilpraktikerschulen oder dem jeweiligen 
Inhaber des Standorts wirksam wird. 

2.2 Der Vertrag kommt durch schriftliche Annahme seitens der Campus 
Heilpraktikerschulen oder des jeweiligen Inhabers des betreffenden Standorts zustande. 
Diese können zuvor vom Teilnehmer einen Identitätsnachweis verlangen. 

2.3 Vertragspartner des Teilnehmers ist die Campus Heilpraktikerschulen bzw. der Inhaber 
des jeweiligen Standorts. 

2.4 Die vertraglichen Leistungen umfassen die unmittelbare Lehre und Lehrmaterial. 
Zusätzliche Leistungen wie etwa Anreise, Übernachtung und Verpflegung sind nicht 
Bestandteil des Vertrages. Entsprechende Buchungen erfolgen allein auf Kosten und 
Risiko des Teilnehmers. Die Campus Heilpraktikerschulen bzw. der Inhaber des jeweiligen 
Standorts übernehmen keine dem Teilnehmer entstandenen Kosten, falls eine 
Veranstaltung abgesagt oder verschoben werden muss, beispielsweise wegen 
Erkrankung/Verhinderung des Dozenten oder Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl 
(z.B. Kosten für Anreise oder Hotelübernachtung). 

3. Ausbildungsziele, Durchführung 
3.1 Ausbildungsziele, Dauer und Beginn des Unterrichts variieren und ergeben sich 
rechtsverbindlich aus der jeweiligen Anmeldung. Für die Ausübung des jeweiligen 
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Berufsbildes gelten die entsprechenden Gesetze und sonstige Vorschriften des Bundes 
und der Länder. 
3.2 Neben einer regelmäßigen Teilnahme an den Veranstaltungen ist zur Erreichung des 
Ausbildungsziels ein umfangreiches Selbststudium anhand der obligatorischen und 
empfohlenen Literatur sowie der Lehrmaterialien der Campus Heilpraktikerschulen nötig. 

3.3 Bei Aus- und Fortbildungen zur Vorbereitung auf eine amtliche oder sonstige Prüfung 
übernimmt die Campus Heilpraktikerschule keinerlei Haftung für das Bestehen der 
Prüfung. Die Anmeldung zu einer mit der Aus- oder Fortbildung angestrebten 
amtsärztlichen Prüfung erfolgt in eigener Verantwortung und auf eigene Kosten 
selbstständig durch den Teilnehmer beim zuständigen Ordnungsamt seines 
Hauptwohnsitzes oder zukünftigen Praxisstandortes. Für die Praxistätigkeit wird zusätzlich 
eine Aus- und Weiterbildung in naturheilkundlichen und diagnostischen Verfahren 
empfohlen. 

3.4 Jeder Teilnehmer verpflichtet sich gegenüber der Campus Heilpraktikerschule, ihm 
ausgehändigte Skripte nicht an Dritte weiter zu veräußern oder diesen zur Nutzung zur 
Verfügung zu stellen. Deren Vervielfältigung ist verboten, ebenso die Unterrichtung Dritter 
auf der Grundlage des Campus-Kurskonzeptes. 
3.6 Falls die Prüfung beim ersten Mal nicht bestanden wird, ist es nach Absprache mit 
dem Inhaber des jeweiligen Campus-Standorts möglich, bis zum nächsten Prüfungstermin 
– jedoch nicht länger als sechs Monate – an weiteren Unterrichtseinheiten teilzunehmen. 

3.5 Eine einmalige Unterbrechung der Aus- oder Fortbildung für bis zu sechs Monate ist 
ohne Angaben von Gründen möglich. Die vereinbarte Zahlungsweise bleibt dabei 
bestehen. 
3.6 Ein Wechsel von Präsenzunterricht in Fernunterricht oder umgekehrt ist für die 
Ausbildung Heilpraktiker und Heilpraktiker Psychotherapie nach Absprache in 
Ausnahmefällen sowie in Abhängigkeit des Kursangebots möglich. Eine entsprechende 
Vertragsänderung benötigt Schriftform und setzt voraus, dass der Teilnehmer den Teil 
seiner bisherigen Aus- oder Fortbildung vollständig vergütet hat.  

4. Präsenzunterricht 
4.1 Veranstaltungen im Präsenzunterricht werden nur bei Erreichen einer 
Mindestteilnehmerzahl von acht Personen durchgeführt. Ausschlaggebend ist der 
rechtzeitige Eingang verbindlicher Anmeldungen in ausreichender Zahl. Abweichende 
Regelungen sind im Einzelfall möglich. 
4.2 Findet eine Veranstaltung mangels Erreichen der Mindestteilnehmerzahl nicht statt, 
wird dies dem Teilnehmer unverzüglich mitgeteilt. Etwa schon geleistete Zahlungen erhält 
er unverzüglich zurückerstattet. 

4.3 Aufgrund Erkrankung eines Dozenten ausgefallene Veranstaltungen werden zu einem 
späteren Termin nachgeholt oder ein Vertretungsdozent eingesetzt. Entsprechendes gilt in 
Fällen höherer Gewalt und aktuellem Anlass für Corona Bestimmungen. 

5. Fernunterricht 
5.1 Bei Fernunterricht stellt die Campus Heilpraktikerschule dem Teilnehmer in den 
vereinbarten Zeitabständen Lernmaterial einschließlich der vorgesehenen Arbeitsmittel (z. 
B. Prüfungsfragen) zur Verfügung. 
5.2 Die Skripte erhält der Teilnehmer zum Teil im digitalen Format zum Teil im 
Postversand. Portogebühren für den Versand ins Ausland werden mit detaillierter 



Aufstellung zusätzlich in Rechnung gestellt, wenn und soweit sie das in der vorgenannten 
Pauschale enthaltene deutsche Inlandsporto übersteigen. 

5.3 Nach Ablauf der Ausbildung steht der Online-Zugang und die Betreuung noch sechs 
Monate kostenfrei zur Verfügung. Die Teilnehmer können somit in der intensiven Zeit der 
Prüfungsvorbereitung wie gewohnt auf alle Materialien zugreifen. 

6. Vergütung, Zahlungen 
6.1 Der Teilnehmer ist gegenüber den Campus Heilpraktikerschulen zur Zahlung der 
vereinbarten Vergütung verpflichtet. 
6.2 Die Zahlung erfolgt durch SEPA-Basis-Lastschrift auf das Konto der Campus 
Heilpraktikerschulen. 
6.3 Bei den Ausbildungen mit ausschließlichem Präsenzunterricht besteht die 
Gesamtvergütung aus einer Einschreibegebühr und den Studiengebühren. Deren Höhe 
und Zahlungsmodalitäten ergeben sich rechtsverbindlich aus der entsprechenden 
Anmeldung.  
6.4 Die Einschreibegebühr ist sofort bei Vertragsschluss fällig. Einzelne Raten sind jeweils 
zum 1. des Monats zur Zahlung fällig, erstmals im Monat des Kursbeginns. Der 
Gesamtbetrag wird sofort fällig, wenn der Teilnehmer mit der Zahlung in Verzug gerät oder 
sonstige wichtige Gründe vorliegen. Für die Rechtzeitigkeit der Zahlung kommt es nicht 
auf die Absendung, sondern auf den Eingang des Geldes an. Bei unbarer Zahlung genügt 
der Schuldner seiner Verpflichtung zur rechtzeitigen Zahlung, wenn er nach dem normalen 
Verlauf mit rechtzeitiger Gutschrift auf dem vom Gläubiger bestimmten Konto rechnen 
konnte. 
Abweichende Zahlungsvereinbarungen sind möglich. 
6.7 Bei Einmalzahlung der Gesamtkosten ist eine Kündigung gemäß 7.1 ff. nicht möglich. 

7. Widerruf, Kündigung 
7.1 Dem Teilnehmer steht nach dem Fernabsatzgesetz ein befristetes Widerrufsrecht zu. 
Die Einzelheiten dazu ergeben sich aus der Widerrufsbelehrung. Für Ausbildungen, 
Workshops, Fachseminare und Fachausbildungen gilt nach dem Fernabsatzgesetz die 
gesetzliche Widerrufsfrist von 14 Tagen nach Vertragsschluss. 
7.2 Beide Seiten können den Vertrag unter Einhaltung nachfolgender Kündigungsfristen 
mit Wirkung für die Zukunft ordentlich kündigen. 
7.3 Die Kündigung bedarf der Schriftform. Die Fristen entnehmen Sie der jeweiligen 
Anmeldung. 
7.4 Im Falle einer Kündigung hat der Teilnehmer den Teil der Vergütung zu entrichten, der 
dem Wert der Leistungen bis zur Vertragsbeendigung entspricht. Entsprechendes gilt im 
Falle des Widerrufs, wenn und soweit von den Campus Heilpraktikerschulen bereits 
Leistungen erbracht wurden. Die Einschreibegebühr wird nicht erstattet. 
7.5 Für eine Kündigung durch Campus liegt ein wichtiger Grund insbesondere vor, 
– bei Zahlungsverzug des Teilnehmers nach erfolgloser zweiter Mahnung, 
– wenn der dringende Verdacht einer Straftat besteht, 
– wenn durch das Verhalten der am Unterricht Teilnehmenden ein wesentlicher 
Vertrauensbruch (§626 BGB) eingetreten ist, 
– nach fruchtloser Abmahnung wegen störenden Verhaltens des Teilnehmers gegenüber 
anderen Teilnehmern, Dozenten oder Campus-Mitarbeitern. 
7.6 Kommt nach Anmeldung an einer Aus- oder Weiterbildung und vor einer Teilnahme am 
Unterricht eine vor der Anmeldung angekündigte und angestrebte Förderung durch die 
Arbeitsagentur nicht zustande, kann der Interessent kostenfrei von der Anmeldung 
zurücktreten. 



7.7 Für Ausbildungen, Workshops, Fachseminare und Präsenzseminare der 
Fernlehrgänge gelten folgende Regelungen: 
Kündigt der schriftlich angemeldete Teilnehmer einen Workshop oder ein Fachseminar 
nach Ablauf der gesetzlichen Widerrufsfrist von 14 Tagen sind Campus 
Heilpraktikerschulen dazu berechtigt, pauschalierte Stornokosten für die Begleichung 
bisher angefallener materieller, ideeller und personeller Kosten zu verlangen. Insofern 
gelten folgende Stornoregeln: 
• Kosten bei Stornierung der Anmeldung bis 6 Wochen vor Veranstaltungsdurchführung: 

50,00 €. 
• Kosten bei Stornierung der Anmeldung innerhalb von 6 Wochen vor 

Veranstaltungsdurchführung: 50 % der Seminarkosten. 
• Kosten bei Stornierung der Anmeldung innerhalb 2 Wochen vor 

Veranstaltungsdurchführung: 100 % der Seminarkosten. 
• Kann ein Ersatzteilnehmer durch den Stornierenden gestellt werden, entfallen die 

Stornokosten. 

8. Schlussbestimmungen 
8.1 Es gilt deutsches Recht mit Ausnahme des UN-Kaufrechts. 
8.2 Die Unwirksamkeit einer einzelnen Regelung lässt den Vertrag im Übrigen unberührt. 
In diesem Fall gilt die der unwirksamen unter Berücksichtigung der Interessen beider 
Seiten am nächsten kommende wirksame Regelung als vereinbart. Entsprechendes gilt 
bei Regelungslücken. 
8.3 Gerichtsstand für Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit Verträgen über 
Präsenzunterricht ist der Sitz der Campus Heilpraktikerschulen. 


